
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Arbeitsauftrag:  
 
Zeichne ein Zentangle. Ein Zentangle ist eine freie Zeichnung, die aus 

einem immer wiederkehrenden Muster besteht.  

 

Schau dir zunächst die einzelnen Schritte des Zentangles an.  

Die Erklärung ist so genau, das jeder von euch ein Zentangle malen kann.  

 

 

 

Hebe deine Zeichnung gut auf und bringe sie in den Kunstunterricht mit, 

wenn wir wieder in die Schule gehen können.  
 

 

 

 

 

 



In acht Schritten zum „klassischen“ Zentangle®-

Kunstwerk – Arbeitsblatt (1) 

 

Du brauchst: 
 

- Eine „Kachel“ (ein einfaches weißes DinA 4- oder DinA 5-Blatt) 
 

- Fineliner 
 

- Bleistift 
 

- Papierwischer (oder ein Stück Löschpapier). 
 

              Schritt 1: Wertschätzung: „Durchatmen“, „Einstimmung“, „Zur-Ruhe-Kommen“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 2: 
 

Eckpunkte setzen: Setze vier Bleistiftpunkte 

in die Ecken der „Kachel“. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 3: 
 

Rahmen zeichnen: Verbinde die Punkte mit 

dem Bleistift freihändig, um so den Bereich zu 

markieren, in dem du zeichnest. Der weiße 

Rahmen lässt dein Bild später hervortreten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 4: 
 

Faden zeichnen: Unterteile den markierten Bereich 

mit Bleistiftstrichen in kleinere Flächen (in unserem 

Beispiel sind es drei Flächen). Die Striche können 

gerade oder geschwungen sein und liegen wie ein 

Faden auf der „Kachel“. 
 

 

 

 

 

 



 

In acht Schritten zum „klassischen“ 

 

Zentangle®-Kunstwerk – Arbeitsblatt (2) 

 

 

 

 

 

 

Schritt 5: 
 

Tangles zeichnen: Suche dir Tangles aus den 

Beispielen 3.1 bis 3.15 für die Flächen aus und 

zeichne diese mit einem dünnen Fineliner ein. 

Durch die Kombination der verschiedenen 

Tangles entsteht ein tolles Kunstwerk. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 6: 
 

Schattieren: Schattiere mit dem Bleistift. Durch 

die Schattierung werden dreidimensionale Effekte 

erzielt, die dem Muster Tiefe geben. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 7: 
 

Initialen und Unterschrift: Jede gestaltete „Kachel“ ist 

besonders, versieh sie also mit Initialen und 

unterschreibe auf der Rückseite. Hier ist auch noch 

Platz für das Datum oder Erinnerungen. Betrachte die 

Kachel aus verschiedenen Richtungen und entdecke 

dabei neue Perspektiven. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 8: 
 

Wertschätzung: „Auf-Sich-Wirken-Lassen“, „Ausklang“. Komme noch einmal bewusst 

zur Ruhe und freue dich über dein Werk. 
 



 

 

 

 

 

Alle 15 Tangles im 
Überblick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


